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Neuer Leiter               
der Betriebsstelle 
Eichamt Köln 
 
Reinhard Hagedorn hat die Leitung  
des Eichamtes übernommen 
 
  
Der neue Leiter der Betriebsstelle Eichamt Köln, Dipl.-Ing. Reinhard 

Hagedorn, wurde mit Wirkung vom 01.01.2011 vom Direktor  

Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW,  Herrn Dr.-Ing. Eberhard 

Petit, offiziell in sein Amt  eingeführt.   

Er löst damit Herrn Dipl.-Ing. Detlef Hoffmann ab, der den  

Geschäftsbereich 2 in der Direktion übernommen hat. 

 

Reinhard Hagedorn  ist seit dem 01. April 1977  bei der Eichverwaltung 

NRW tätig.  In dieser Zeit war er 14 Jahre Leiter des Beschussamtes Köln 

und wesentlich am Aufbau dieser Einrichtung beteiligt. Die Aufgabe des 

stellvertretenden Betriebsstellenleiters beim  Eichamt Köln  wurde von  

Hagedorn seit 2002 wahrgenommen.  In den Jahren 2004 und 2005 war 

er zeitweise kommissarischer Leiter der Betriebsstelle Eichamt Aachen 

und wurde mit Wirkung  vom 01. Juni 2006 Leiter der Betriebsstelle 

Eichamt Hagen.  

Er wird in enger Zusammenarbeit mit seinen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern in der Betriebsstelle als Dienstleister die Bürger und 

Unternehmen in NRW durch Eichungen, Überwachungen, Informationen 

und Beratungen vor unrichtigen Messungen schützen und zu einem 

fairen Wettbewerb im Handel beitragen. 

 

 

 

 
 

Dienstgebäude und 
Lieferanschrift: 
Hugo-Eckener-Str. 14 
50829 Köln 
Telefon 0221 59778-0 
Telefax 0221 59778-144 
poststelle@lbme.nrw.de 
www.lbme.nrw.de  
 
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Straßenbahn Linie 5 bis 
Ossendorf – Bus Linie 127 +
148 bis Köhlstraße. 
Straßenbahn Linie 3 bis 
Ollenhauerring – Bus Linie 
127 bis Köhlstraße. 
Bus Linie 148 von Ebert- 
platz bis Köhlstraße. 

Direktion 
 

06.01.2011 
Seite 1/2 

Aktenzeichen 
bei Antwort bitte angeben 
093/2010 

Fritz Steinkämper 
Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon 0221-59778-138 
                 
Telefax 0221-59778-102 
fritz.steinkaemperl@lbme. 
nrw.de 
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„Das gesetzliche Mess- und Eichwesen dient dem Schutz des Bürgers  

und sorgt für fairen Wettbewerb im Handel“, betonte LBME-Direktor   

Dr. Petit anlässlich der Amtseinführung. 

 

„In allen volkswirtschaftlich bedeutsamen Bereichen sind wir auf korrekte 

Messergebnisse angewiesen. Die zehn Eichämter in Nordrhein-Westfalen  

sind als Betriebsstellen des LBME NRW für den Verbraucher ein Garant  

für die Richtigkeit von Messungen. Sie sorgen aktiv für das notwendige 

Vertrauen,  das jeder Verbraucher,  jede Behörde und jede Firma in die 

Zuverlässigkeit  und Unparteilichkeit von Messungen haben muss“, so 

der Eichdirektor weiter.  

 

Der Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW (LBME NRW) 
 
Der LBME NRW ist ein moderner, bürgernaher und kundenorientierter 

Dienstleistungsbetrieb an der Schnittstelle zwischen Verwaltung,  

Wirtschaft, Wissenschaft und Bürger mit ca. 270 Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeitern.  

Er besteht aus der Direktion und 10 über das Land NRW verteilten  

Betriebsstellen. Seine Aufgabe, den Verbraucher vor unrichtigen 

Messungen zu schützen, trägt auch zu einem fairen Wettbewerb im 

Handel bei.  

Der LBME eicht und überwacht Messgeräte im geschäftlichen Verkehr  

wie etwa Waagen in Lebensmittelgeschäften oder Zapfsäulen an  

Tankstellen. Er kontrolliert Fertigverpackungen, Flaschen und Dosen 

hinsichtlich ihrer angegebenen Füllmengen. Weitere Aufgabenfelder sind 

die Kontrolle von Messgeräten im Straßenverkehr, wie zum Beispiel die 

Eichung von Geschwindigkeitsüberwachungsgeräten sowie die 

Überwachung der Ermittlung der Daten für die Gasabrechnung durch die 

Versorgungsunternehmen. 
________________________________________________________________ 
Bitte besuchen Sie uns im Internet: www.lbme.nrw.de  
Dort finden Sie auch eine Übersicht über alle in Deutschland eichpflichtigen Messgeräte,  
Broschüren und Checklisten – z.B. was beim Bezug von  
Heizöl zu beachten ist -, die Sie herunterladen oder kostenlos anfordern können.  
 
Stand: 06.11.2011 


